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Steinbogenbrücke über die ehem. Fleuthe 
 
Willy-Brandt-Allee/ Fleuthe 
Inventar-Nr. 364 
Denkmallisten- Nr. A 259 
 
 
Einbogige Brücke aus Sandstein-Quadermauerwerk; Schlussstein mit Bezeichnung 
„1853“.  
 
Zugehörig: Teil der bis heute ablesbaren Trasse des ursprünglichen Verlaufs des 
„Gahlen’schen Kohlenweges“ - von ca. 1769 bis 1905. Überquerung der „Fleuthe“, 
einem Wasserzulauf der Emscher; gleichzeitig Grenzbach zwischen Gelsenkirchen 
und Herne (Wanne-Eickel). Vorhandenes trockenes Flussbett in Form einer Senke. 


